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Mit dem Jäger auf den Hochsitz
Ein Erlebnis der besonderen Art
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„Artworks und Streetart“ im Lindlarer Ortskern
Mit einer Spende unterstützt die Volksbank Berg eG die Kunstinitiative von „Wir für Lindlar
e. V.“. Florian Pape vierziert zahlreiche Stromkästen mit bunten Motiven.

Von links nach rechts: Kassiererin Monique Rohr, Vorstand der Volks-Von links nach rechts: Kassiererin Monique Rohr, Vorstand der Volks-Von links nach rechts: Kassiererin Monique Rohr, Vorstand der Volks-Von links nach rechts: Kassiererin Monique Rohr, Vorstand der Volks-Von links nach rechts: Kassiererin Monique Rohr, Vorstand der Volks-
bank Berg eG Helmut Vilmar, stellvertretender Vorsitzender Svenbank Berg eG Helmut Vilmar, stellvertretender Vorsitzender Svenbank Berg eG Helmut Vilmar, stellvertretender Vorsitzender Svenbank Berg eG Helmut Vilmar, stellvertretender Vorsitzender Svenbank Berg eG Helmut Vilmar, stellvertretender Vorsitzender Sven
Engelmann und Vorsitzender Kai Martin Antweiler. Foto: Sven LambertzEngelmann und Vorsitzender Kai Martin Antweiler. Foto: Sven LambertzEngelmann und Vorsitzender Kai Martin Antweiler. Foto: Sven LambertzEngelmann und Vorsitzender Kai Martin Antweiler. Foto: Sven LambertzEngelmann und Vorsitzender Kai Martin Antweiler. Foto: Sven Lambertz

Seit einigen Monaten ist es bun-
ter in Lindlar: Das Grau zahlrei-
cher Stromkästen im Ortskern und
einer größeren Trafostation an der
Straße „Kirschbäumchen“ muss-
te den modernen und farbenfro-
hen Motiven des Lindlarer Künst-
lers Florian Pape weichen. Das
langjährige Vorstandsmitglied von
„Wir für Lindlar e. V.“, Dieter Förs-
ter, setzt sich seit geraumer Zeit
für die Kunstprojekte des Heimat-
und Bürgervereins im Ortskern ein
und konnte den Lindlarer Künst-
ler Florian Pape für eine intensive
Zusammenarbeit gewinnen.
Dank einer großzügigen Spende
der Volksbank Berg eG ist es dem
Verein ermöglicht worden, den
Lindlarer Ortskern z.B. durch „Art-
works und Streetart“-Projekte
attraktiver zu machen und somit
einem jungen, lokalen Künstler
einen Raum für seine kreativen
Werke zu geben. Florian Pape,
der in Lindlar nicht nur Oberflä-
chen aller Art verschönert, son-
dern als Tätowierer auch Kunst
am lebenden Objekt zu vollzie-
hen versteht und zudem als Mu-
siker aktiv ist, ist es gelungen,
viele Passanten mit seiner Kunst

zu erfreuen. Dafür sprechen zahl-
reiche positive Rückmeldungen
aus der Bürgerschaft an den Ver-
einsvorstand.
Vor Kurzem hatte der Vorstand
von Wir für Lindlar e. V. die Gele-
genheit, der Volksbank Berg eG
im Rahmen einer Vorstellung des
Kunstobjekts am Otto-Lob-Win-
kel seinen Dank für die großzü-
gige Spende zum Ausdruck zu
bringen. Die Vorstandsmitglieder
von „Wir für Lindlar e. V.“, Moni-
que Rohr, Kai Martin Antweiler
und Sven Engelmann freuten sich
sehr, hierzu den Vorstand der
Volksbank Berg eG, Helmut Vil-
mar, begrüßen zu dürfen.
Aus Sicht des Heimat- und Bür-
gervereins ist es ein herausra-
gendes Signal des Miteinanders,
wenn mit der Unterstützung einer
örtlichen Genossenschaftsbank
und durch das Netzwerk eines
Vereins sowie die kreative Schaf-
fenskraft eines Künstlers aus Lind-
lar „Artworks und Streetart“ ei-
nen sichtbaren Raum im Ortskern
erhalten. Neben anderen Projek-
ten stellt dies einen wesentlichen
Beitrag zur modernen Ortsver-
schönerung dar.

11. Second-Hand-Basar
„Rund ums Kind“
Unter dem Motto Herbst/Winter
findet der 11. Kinder-Second-
Hand-Basar der DRK Kinderta-
gesstätte „Klause Entdecker“
am 2. September von 14 bis 16
Uhr in deren Räumen im Sattler-
weg 2 in Lindlar statt. Einlass

für Schwangere ist bereits um
13 Uhr, für Eltern mit Säuglin-
gen ab 13.30 Uhr.
20 Prozent des Verkaufserlöses
kommen den Kindern der KiTa
zugute. Weitere Infos unter:
basar.klause.entdecker@gmail.com
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Am 25. Juli war es wieder so weit.
Zum 2. Mal nach 2022 lud der
Hegering Lindlar um seinen Vor-
sitzenden Martin Thönnes im Rah-
men des Lindlarer Ferienspaßes
zu der Aktion „Mit dem Jäger auf
den Hochsitz“ ein. Bestens orga-
nisiert durch den 2. Vorsitzen-
den Glenn Wunsch, trafen sich
insgesamt 14 naturbegeisterte
Mädchen und Jungen im Alter
zwischen 6 und 12 Jahren an
der Grillhütte in Lindlar-Hoh-
keppel, um von dort aus mit je
einer erfahrenen Jägerin oder
einem erfahrenen Jäger zum
abendlichen Ansitz in verschie-

Bericht zur Titelseite

Gemeinsam Füchse beobachtenGemeinsam Füchse beobachtenGemeinsam Füchse beobachtenGemeinsam Füchse beobachtenGemeinsam Füchse beobachten

Bache mit FrischlingenBache mit FrischlingenBache mit FrischlingenBache mit FrischlingenBache mit Frischlingen

dene Reviere in ganz Lindlar
auszuschwärmen.
Nicht nur Hasen, Füchse, Rehe,
Rotmilane und Mäusebussarde
konnten an den unterschiedli-
chen Stationen beobachtet wer-
den, von einem Hochsitz aus
wurde sogar eine Bache mit vier
Frischlingen entdeckt. Auch
wenn sich zwischendurch mal
die Wildtiere rar machten, sorg-
ten die mitgebrachten Jagdhun-
de für Kurzweil.
Abgerundet wurde das Erlebnis
durch die Präsentation der „Rol-
lenden Waldschule“, so dass die
Kinder die bei uns heimischen

Wildtierarten auch aus der
Nähe anschauen konnten und
Fragen dazu durch die anwe-
senden Jäger beantwortet be-
kamen. Der ereignisreiche,
spannende Abend fand seinen

Ausklang bei gegrillter Wild-
schweinbratwurst und erfri-
schenden Getränken. Alle Kin-
der, deren Eltern und auch die
Jägerschaft freuten sich über
die gelungene Veranstaltung.

Neues aus dem Treffpunkt Bücherwurm e. V.
Lesung mit Werner Kronenberg am 25. August um 18.30 Uhr

„Unter „Unter „Unter „Unter „Unter Wilden“.Wilden“.Wilden“.Wilden“.Wilden“. Werner Kronen-
berg berichtet in diesem Buch von
einer viermonatigen Reise mit
dem Schiff um die Südhalbkugel.
Es handelt sich nicht um einen
klassischen Reisebericht, sondern
um eine strukturierte, z.T. satiri-
sche Analyse des klassischen
Kreuzfahrtbetriebes. Der Titel er-
schließt sich dabei auf überra-
schende Weise: Die „Wilden“ sind

nicht immer da, wo wir sie vermu-
ten. An ausgewählten Destinatio-
nen werden enttäuschte Erwar-
tungen ebenso geschildert wie
z.T. überraschende persönliche
Highlights. Das Buch ist auch ein
Plädoyer für entschleunigtes Rei-
sen und eine Liebeserklärung an
die Unendlichkeit der Ozeane, ihr
vielschichtiges Blau im Zusam-
menspiel von Wasser und Licht
und an den ewigen, wogenden
Sound des Meeres in diesen
schrillen, aufgeregten Zeiten.
Im Im Im Im Im Anschluss darAnschluss darAnschluss darAnschluss darAnschluss daran liest er ausan liest er ausan liest er ausan liest er ausan liest er aus
seinem Buch „Ungeschminkt undseinem Buch „Ungeschminkt undseinem Buch „Ungeschminkt undseinem Buch „Ungeschminkt undseinem Buch „Ungeschminkt und
ungelogen“.ungelogen“.ungelogen“.ungelogen“.ungelogen“.
30 Kurzgeschichten aus 30 Jah-
ren Theaterarbeit mit Amateuren.
Diese Geschichten hinter den Ge-
schichten berühren Dimensionen
des menschlichen Miteinanders
(in der Schule und darüber hin-

aus), die zunächst gar nicht im
Vordergrund standen und doch
mit dem Abstand der Jahre zur
bleibenden Quintessenz der ge-
meinsamen Theaterarbeit zählen.
Der Eintritt ist frei.
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WANN: Dienstag, 5. September 2023
BEGINN: 15 Uhr, Eintritt frei

VERANSTALTUNGSORT: 
Großer Saal, Gürzenich
Martinstraße 29-37
50667 Köln

AKTUELLE UND PRAXISNAHE THEMEN AUS DEM 
GEBIET DER HERZ-KREISLAUF-ERKRANKUNGEN:

• Digitale Lösungen in der Notfallmedizin!
• Herz oder Rücken? 
• Künstliche Intelligenz in der Kardio-Radiologie!
• Stents oder Bypass-OP? 
• Neue Medikamente bei Herzschwäche! 
• Statt OP nun schonender Katheter bei  

Herzklappen-Erkrankung?
• 
• 
• Abnehmen mit der Diabetes-Spritze!  
• „Forever young durch Fitness“ mit 10-Kampf-Legende 

Jürgen Hingsen
• Gefäßerkrankungen richtig behandeln!
• Die erkrankte Hauptschlagader!
• Diskussion und Treffen mit Ihrem Experten!

Veranstaltung unter der  
Schirmherrschaft der  

Deutschen Herzstiftung

Mit sportlichem Stargast und reichlich Herz-Infos
Am 5. September findet der 13. Herz- und Gefäßtag im Kölner Gürzenich statt

Anzeige

Der Eintritt ist frei. Und die Ver-
anstaltung steht allen Interes-
sierten offen. Am Dienstag, 5.
September, findet an besonde-
rer Stelle, dem Gürzenich in der
Kölner Innenstadt, der
inzwischen 13. Herz- und Ge-
fäßtag statt - ausgerichtet vom
Krankenhaus Köln-Porz.

Rund drei Stunden Programm
zum Herzen, seiner Gesundheit
und zu Herzmedizin stehen für
die Besuchenden bereit. Einge-
laden sind Menschen aus Köln
und der Umgebung. Los geht es
ab 15 Uhr im großen Saal des
Gürzenichs.

Nach einer Begrüßung durch den
Chefarzt der Kardiologie im
Krankenhaus Köln-Porz, Prof. Dr.
med. Marc Horlitz, und Harald
Russegger von der Deutschen
Herzstiftung gibt es reichlich In-
formatives.

In Vorträgen geht es etwa um
neue Meilensteine in der Kar-
dio-Radiologie durch Künstliche
Intelligenz, um neue Medika-
mente bei Herzschwäche, um
Gefahren und Risiken bei
Schrittmachern und Defibrillato-
ren oder auch um die Frage nach
Stents oder Bypass-OP.

Prof. Dr. Marc Horlitz spricht über
eine neue Ära durch sogenann-
te „Pulsed-Field“-Katheterabla-
tion und stellt die Frage nach
der Heilung von Vorhofflimmern.

„Ich bin voller Vorfreude, nun end-
lich nach Beendigung der Pande-
mie die Erfolgsgeschichte unse-
rer Herz- und Gefäßtage des
Krankenhaus Porz am Rhein fort-
zusetzen“, so Marc Horlitz. „Um
alle Bürgerinnen und Bürger mit
kurzweiligen, gut verständlichen
Vorträgen durch absolute Top-Ex-
perten zu den aktuellen Themen
rund um Herz und Gefäße auf den
neuesten Stand bringen zu dürfen.“

Ebenfalls vor Ort sein wird der
ehemalige Sportler und Zehn-
kämpfer Jürgen Hingsen, der 1984
bei den Olympischen Spielen in
Los Angeles die Silbermedaille
gewann. Die Zehnkampf-Legende,
heute zudem Entwickler eine
Sport-App, ist Gast einer Podi-
umsdiskussion zum Titel „Forever
young durch Fitness?“.

Die Besucher*innen des Herz- und
Gefäßtags haben zudem die Mög-
lichkeit, Fragen direkt an die medi-
zinischen Expert*innen zu richten.

„Das diesjährige Programm ist ex-
trem vielfältig und bindet auch
Chefärzte anderer Fachbereiche
wie Notfallmedizin, Orthopädie,
Diabetologie oder Radiologie mit
ein. Sie vermitteln aus ihrer Sicht
die optimale Erkennung und Be-
handlung von Herz- und Gefäßer-
krankungen“, so Prof. Dr. Marc
Horlitz. „Am Ende der Veranstal-
tung wird jeder Teilnehmer für sich
ein Herz- und Gefäßexperte sein
können. Und das ist auch extrem

für Rettungsdienst und Notfall-
medizin!“ (Dr. R. Marohl), „Herz
oder Rücken? Symptome richtig
erkennen und behandeln!“
(Priv.-Doz. Dr. J. Bredow), „Scho-
nende Behandlung von Herz-
klappen mit dem Katheter!“
(Priv.-Doz. Dr. D. Rottländer) oder
auch der Frage: „Abnehmen mit
Diabetes-Spritze! Wunderwaffe
oder gefährlicher Diättrend?“
(Prof. Dr. W. Holtmeier).

Eine Anmeldung zum 13. Herz-
und Gefäßtag ist nicht nötig.
Eine rechtzeitige Anreise wird
empfohlen. Die Veranstaltung
endet um 18 Uhr.

Aktuelle Informationen im Vorlauf
und während der Veranstaltung
bieten die Auftritte des Koopera-
tiven Herzzentrums beidseits des
Rheins in den sozialen Medien.
Das Herzzentrum ist bei Face-
book und Instagram, zudem bei
YouTube und LinkedIn zu finden:
@kooperativesherzzentrum

wichtig, da frühes Erkennen und
Behandeln von Herzerkrankungen
Leben retten kann.“

Weitere Vorträge widmen sich
den Themen „Digitale Lösungen
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Bessemsbenger-Urkunde an Paul Egon Kühr verliehen
Paul Egon Kühr erhielt im Rahmen des traditionellen Preisträger-Frühstücks die Bessemsbenger-
Urkunde. Die feierliche Übergabe der Ordenskette findet am 22. Oktober statt.

In der Mitte Paul Egon Kühr mit seiner Frau Irmgard Kühr vor dem Kreisverkehr in Frielingsdorf, eines derIn der Mitte Paul Egon Kühr mit seiner Frau Irmgard Kühr vor dem Kreisverkehr in Frielingsdorf, eines derIn der Mitte Paul Egon Kühr mit seiner Frau Irmgard Kühr vor dem Kreisverkehr in Frielingsdorf, eines derIn der Mitte Paul Egon Kühr mit seiner Frau Irmgard Kühr vor dem Kreisverkehr in Frielingsdorf, eines derIn der Mitte Paul Egon Kühr mit seiner Frau Irmgard Kühr vor dem Kreisverkehr in Frielingsdorf, eines der
bedeutenden Projekte des Preisträgers. Foto: Josefine Altmannbedeutenden Projekte des Preisträgers. Foto: Josefine Altmannbedeutenden Projekte des Preisträgers. Foto: Josefine Altmannbedeutenden Projekte des Preisträgers. Foto: Josefine Altmannbedeutenden Projekte des Preisträgers. Foto: Josefine Altmann

Jeder kennt ihn und jeder schätzt
ihn: Der 85-jährige Paul Egon Kühr
erhielt am Morgen des 30. Juli
die begehrte Bessemsbenger-
Urkunde für sein langjähriges
und vielfältiges Engagement
zugunsten des Gemeinwohls in

Frielingsdorf und Umgebung. Zu
diesem Anlass waren neben
Bürgermeister Dr. Georg Lud-
wig Vertreterinnen und Vertre-
ter des Gemeinderats, Mitglie-
der des Auswahlgremiums, ehe-
malige Bessemsbenger-Or-
densträger sowie Familienmit-
glieder in das Restaurant
„Schützenburg“ in Frielingsdorf
eingeladen.
Der Vorsitzende der KG Rot-
Weiß Lindlar e. V., Klaus Pajak,
und KG-Vizepräsidentin, Manu-
ela Exel, überreichten Paul
Egon Kühr die Urkunde. Zuvor
wurde Kührs jahrzehntelanges
Engagement in zahlreichen Ver-
einen vor Ort sowie sein Ein-
satz für die Dorfentwicklung bis
hin zur Ermöglichung des Kreis-
verkehrs in Frielingsdorf, für
dessen Finanzierung sich Kühr
intensiv eingesetzt hatte, von
Klaus Pajak und Bürgermeister
Dr. Georg Ludwig gelobt. Die ei-
gentliche Laudatio wird am 22.
Oktober gehalten, wenn der vor-
herige Ordensträger Günter Sau-
ermann die Ordenskette an Paul
Egon Kühr übergeben wird. Der
genaue Veranstaltungsort wird
noch rechtzeitig bekannt gegeben.

Schützenfest der
St. Sebastianus
Schützenbruderschaft
Schmitzhöhe e. V.
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     August,August,August,August,August, P P P P Partyartyartyartyartyabendabendabendabendabend
Ab 19.00 Uhr im Pfarrheim:Ab 19.00 Uhr im Pfarrheim:Ab 19.00 Uhr im Pfarrheim:Ab 19.00 Uhr im Pfarrheim:Ab 19.00 Uhr im Pfarrheim:
• Mit DJ Fabian
• Würstchen frisch vom Grill
• Bierinseln
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     August,August,August,August,August, Schützenfest Schützenfest Schützenfest Schützenfest Schützenfest
9.30 Uhr:9.30 Uhr:9.30 Uhr:9.30 Uhr:9.30 Uhr:
• heilige Messe in St. Sebastia-

nus in Schmitzhöhe
• Im Anschluss Kranzniederle-

gung unter Mitwirkung des
Kirchenchores

• Krönung der neuen Majestä-
ten und Ehrungen im Pfarr-
heim

Ab 12 Uhr:Ab 12 Uhr:Ab 12 Uhr:Ab 12 Uhr:Ab 12 Uhr:

• Ausschank im Pfarrheim
• frisch gegrillte Würstchen und

Champignons
• Candy Bar und frisch gemach-

te Zuckerwatte
• Kinderspaß rund um das Pfarr-

heim: Hüpfburg, Riesen-4-Ge-
winnt, Riesenbauklötze, Bob-
by-Car-Rennen, Kinder-
schminken

• Bücherflohmarkt
• und vieles mehr!
Ab 14 Uhr:Ab 14 Uhr:Ab 14 Uhr:Ab 14 Uhr:Ab 14 Uhr:
• großes Kuchenbuffet im Pfarr-

heim
• Verlosung der Tombolapreise
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Anzeige

„Markt der schönen Dinge“
auf Gut Haarbecke am 02., 03. September 2023

Auf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerischAuf Gut Haarbecke, malerisch
am Rande des Bergischen Lan-am Rande des Bergischen Lan-am Rande des Bergischen Lan-am Rande des Bergischen Lan-am Rande des Bergischen Lan-
des gelegen,des gelegen,des gelegen,des gelegen,des gelegen, erwarten Sie fast
einhundert KunsthandwerkerIn-
nen und kulinarische Köstlich-
keiten aus ganz Deutschland!
Ob man sich selbst gerne an
einzigartigen Werken erfreut,
Kunst einfach zu schätzen weiß
oder auf der Suche nach einem
einzigartigen Geschenk ist -
der „Markt der schönen Din-
ge“ bietet Unikate, die man
einfach haben muss!
Modedesigner Daniel Rabe
reist aus Berlin an; Hüte und
Bekleidungen aus edlen Ma-
terialien, lustige Metallobjek-
te für den Garten, wertiger
Schmuck aus Edelmetallen,
außergewöhnliche Handta-
schen, Lammfellprodukte, Gar-
tenmöbel, Grillkamine, Kin-
derkleidung, Zirbenholzpro-
dukte, Blaudruck und Vieles

mehr erwarten ihre Besucher.
Es ist faszinierend zuzuschau-
en, wie Unikate mit Liebe zum
Detail entstehen!

In der Scheune ist altes Hand-In der Scheune ist altes Hand-In der Scheune ist altes Hand-In der Scheune ist altes Hand-In der Scheune ist altes Hand-
werk erlebbar:werk erlebbar:werk erlebbar:werk erlebbar:werk erlebbar:
Frau Peinzke bietet kleinen undFrau Peinzke bietet kleinen undFrau Peinzke bietet kleinen undFrau Peinzke bietet kleinen undFrau Peinzke bietet kleinen und
großen Besuchern die Möglich-großen Besuchern die Möglich-großen Besuchern die Möglich-großen Besuchern die Möglich-großen Besuchern die Möglich-
keit zum Bändchenweben amkeit zum Bändchenweben amkeit zum Bändchenweben amkeit zum Bändchenweben amkeit zum Bändchenweben am
Webkamm!Webkamm!Webkamm!Webkamm!Webkamm!
Die große Vielfalt an Eindrü-
cken macht den Markt so be-
liebt; es gibt betörenden Au-
gen-, Ohren- und Gaumen-
schmaus:
diverse Köstlichkeiten aus öko-
logischem Anbau und eigener
Herstellung, aber auch roman-
tische Blumenkunst, ausgefal-
lene Pflanzen und eine vollmun-
dige Aromen-Palette:
der „Markt der schönen Din-
ge“ ist somit seit 2007 wieder
ein Event für alle Sinne.

Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Für den Gaumen wird Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-Ausgefal-
lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:lenes geboten:
Mediterrane Spezialitäten, Cre-
pes, Essige und Öle, Käse, Dips,
Senf, Gewürze, Brot, Pralinen,
Konfitüren, Liköre, Weine, Eis aus
dem 100 Jahre alten Eiswa-
gen……. alles, was das Herz be-
gehrt!

In die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die BäckereiIn die Cafeteria lädt die Bäckerei
Müller aus Schwelm einMüller aus Schwelm einMüller aus Schwelm einMüller aus Schwelm einMüller aus Schwelm ein und un-
ter dem Fallschirm im Innenhof
können die Besucher internatio-
nale Spezialitäten, wie z. B. El-
sässer Flammkuchen, Deftiges
vom Grill und Kartoffel-Spirälchen
genießen.
Das Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven FDas Duo Steven F..... Dengo unter Dengo unter Dengo unter Dengo unter Dengo unter-----
hält uns mit Country- und hält uns mit Country- und hält uns mit Country- und hält uns mit Country- und hält uns mit Country- und WWWWWes-es-es-es-es-
ternmusic!ternmusic!ternmusic!ternmusic!ternmusic!
Freuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweiligeFreuen Sie sich auf kurzweilige
Stunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenenStunden und einen gelungenen
Mix von Mix von Mix von Mix von Mix von Ambiente und KAmbiente und KAmbiente und KAmbiente und KAmbiente und Kunst-unst-unst-unst-unst-
handwerk!handwerk!handwerk!handwerk!handwerk!

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten: Samstag und
Sonntag 11 - 18 Uhr
Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar:Eintritt in bar: 5 €, Parken frei,
Kinder frei
EC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-KartenzahlungEC-Kartenzahlung ist bei den
AusstellerInnen wegen abgele-
gener Lage bedingt möglich.

Neues in der Gemeindebücherei
Helga Schubert;Helga Schubert;Helga Schubert;Helga Schubert;Helga Schubert; Der heutige  Der heutige  Der heutige  Der heutige  Der heutige TTTTTagagagagag
Über fünfzig Jahre lang teilen sie
ihr Leben. Doch nun ist der Mann
schwer krank. Lange schon wird
er palliativ umsorgt; und so wird
der Radius des Paares immer ein-
geschränkter, der Besuch selte-
ner, die Abhängigkeit voneinander
größer. Kraftvoll und poetisch er-
zählt Helga Schubert davon, wie
man in solchen Umständen selbst
den Verstand und der andere die
Würde behält.

Daniel Glattauer; Die spürst DuDaniel Glattauer; Die spürst DuDaniel Glattauer; Die spürst DuDaniel Glattauer; Die spürst DuDaniel Glattauer; Die spürst Du
nichtnichtnichtnichtnicht
Die Binders und die Strobl-Mari-

neks gönnen sich einen exklusi-
ven Urlaub in der Toskana.Tochter
Sophie Luise,14, durfte gegen die
Langeweile ihre Schulfreundin
Aayana mitnehmen, ein Flücht-
lingskind aus Somalia. Kaum hat
man sich mit Prosecco und Anti-
pasti in Ferienlaune gechillt,
kommt es zur Katastrophe. Was
ist ein Menschenleben wert? Und
jedes gleich viel? Daniel Glattau-
er packt große Fragen in seinen
neuen Roman, den man nicht
mehr aus der Hand legen kann
und in dem er all sein Können
ausspielt: spannende Szenen, star-
ke Dialoge, Sprachwitz. Dabei

zeichnet Glattauer ein Sittenbild
unserer privilegierten Gesell-
schaft, entlarvt deren Doppelmo-
ral und leiht jenen seine Stimme,
die viel zu selten zu Wort kom-
men.

Shelby van Pelt; Das Glück hatShelby van Pelt; Das Glück hatShelby van Pelt; Das Glück hatShelby van Pelt; Das Glück hatShelby van Pelt; Das Glück hat
acht acht acht acht acht ArmeArmeArmeArmeArme
Seit Tova Sullivan Witwe ist, putzt
sie im Sowell Bay Aquarium. Ihr
fällt auf, wie Marcellus, ein neu-
gieriger, frecher Riesenoktopus,
sie aus seinem Aquarium an-
schaut. Marcellus ist enorm klug,
aber für Menschen würde er kei-
nen Tentakel rühren; bis er sich

mit Tova anfreundet. Ihm erzählt
sie von ihrem Sohn, der vor Jahr-
zehnten verschwand. Schlau, wie
er ist, erkennt Marcellus ein Ge-
heimnis, von dem Tova nichts
ahnt. Jetzt hat er alle acht Arme
voll zu tun, um die Wahrheit für
Tova ans Licht zu bringen; bevor
es zu spät ist. Ein wunderbar hei-
terer Roman über die unwahr-
scheinliche Freundschaft zu einem
Oktopus, der Fremde zu einer Fa-
milie zusammenführt.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ih-
nen Ihr Förderverein Gemeinde-
bücherei Lindlar e. V.
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Kreisstraße K 24 in Lindlar wird instand gesetzt
Vollsperrung des Durchgangsverkehrs durchgängig zwischen Schmitzhöhe und Lindlar
Auf der Kreisstraße 24 in Lindlar
finden ab Montab Montab Montab Montab Montag,ag,ag,ag,ag, 14. 14. 14. 14. 14.     August,August,August,August,August,
großflächig Bauarbeiten statt. Die
Fahrbahndecke wird auf einer Ge-
samtlänge von rund 4.700 m in-
stand gesetzt. Die Baumaßnahme
ist in zwei Bereiche aufgeteilt:
Der 1. Streckenabschnitt beginnt
am Ortsausgang in Schmitzhöhe
und führt über die Orte Fahn und
Oberbergscheid bis hin zum Orts-
eingang nach Waldbruch.
Der 2. Abschnitt beginnt in der
Ortslage Kemmerich und endet

am Ortseingang in Lindlar, bis kurz
vor der Hammerschmidt Allee.
Während der Arbeiten wird die K
24 im Baustellenbereich für den
Durchgangsverkehrs voll ge-
sperrt. Betroffen davon ist der
Bereich zwischen Schmitzhöhe
und Lindlar und damit beide Bau-
abschnitte.

SchulbusverkSchulbusverkSchulbusverkSchulbusverkSchulbusverkehr und ehr und ehr und ehr und ehr und AnliegerverAnliegerverAnliegerverAnliegerverAnliegerver-----
kehrkehrkehrkehrkehr
Der Schulbusverkehr ist möglich,
außer während der Asphaltarbei-

ten. Der Kreis informiert recht-
zeitig über die Ausführungstage
der Asphaltarbeiten.

Der Anliegerverkehr ist einge-
schränkt möglich, außer während
der Fräs- und Asphaltarbeiten.
Eine UmleitungUmleitungUmleitungUmleitungUmleitung ist eingerichtet:
über die K 24 Rheinstraße, L 129
Königsberger Straße, L 299 Köl-
ner Straße - Vellingen - Köttin-
gen, K 20 Müllemich - Schmitzhö-
he und dann wieder auf die K 24.
Innerhalb der beiden Streckenab-

schnitte werden die Bereiche in
mehrere Arbeitsabschnitte unter-
teilt, um den Anliegerverkehr zu
ermöglichen und die Behinderun-
gen durch die Bauarbeiten zu re-
duzieren. Die in den Teilab-
schnitten betroffenen Anlieger
werden rechtzeitig von der Bau-
firma informiert.

Die Gesamtbauzeit beträgt vor-
aussichtlich rund fünf Wochen. Die
Arbeiten sollen bis Mitte Septem-
ber abgeschlossen sein.

Steinhauerpfad und künftiges Grauwackemuseum
Herzliche Einladung
Lindlar ist „stein“-reich, auch
wenn die Menschen hier nie mehr
verdient haben als anderswo.
Steinreich sind allerdings ihre
Grauwackesteinbrüche, in denen
seit fast 1.000 Jahren die Lindla-
rer Grauwacke abgebaut wird. Als
Baustoff und in der Geologie ist
sie heute gefragter denn je und
weltbekannt. Vor 390 Mio. Jah-
ren, als das Bergische Land noch
am Ufer eines tropischen Flach-
meeres lag, ist die Grauwacke
durch Sandablagerungen und ho-
hen Druck entstanden. Im Jahre
2008 wurde ein Fossil entdeckt,

das nach geologischer Forschung
den „ältesten Wald der Welt“ er-
gab. Der „Steinhauerpfad“ führt
aus der Lindlarer Ortsmitte hin-
auf um die noch betriebenen drei
Steinbrüche im Brungerst herum.
Unterwegs sind historische Bau-
ten und Denkmäler aus Grauwa-
cke zu entdecken, die die Kunst-
fertigkeit Lindlarer Steinmetze
belegen. Der Standort des künfti-
gen Grauwackemuseums ist als
kurzer Abstecher vorgesehen. Im
Brungerst bietet der Steinhauer-
pfad Einblicke in verlassene Stein-
brüche vergangener Jahrhunderte.

Die Führung stellt die heimat-
kundlich bedeutsamen Geschich-
ten heraus, angereichert mit un-
terhaltsamen Anekdoten. Auch
werden die TeilnehmerInnen Neu-
igkeiten erfahren.
Die Veranstaltung findet im Rahmen
der 9. Bergischen Wanderwoche der
Naturarena Bergisches Land statt.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 10. September,
10 Uhr
Wanderstrecke:Wanderstrecke:Wanderstrecke:Wanderstrecke:Wanderstrecke: ca. 7 km, Dauer:
ca. 3,5 Std., je nach Interesse
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: Steenkühlerbrunnen/
Marktplatz, Dr.-Meinerzhagen-
Straße, 51789 Lindlar

Verpflegung:Verpflegung:Verpflegung:Verpflegung:Verpflegung: nach persönlichem
Bedarf, Trinkbares wird empfohlen
Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag: 6 Euro, Jugendli-
che (bis 18 Jahre) 3 Euro, Kinder
(bis 12 Jahre) frei
Der Witterung angepaßte Klei-
dung und Schuhe mit rutschfester
Profilsohle werden empfohlen.
Bitte anmelden bis 5. SeptemberBitte anmelden bis 5. SeptemberBitte anmelden bis 5. SeptemberBitte anmelden bis 5. SeptemberBitte anmelden bis 5. September
bei Lindlar bei Lindlar bei Lindlar bei Lindlar bei Lindlar TTTTTouristik,ouristik,ouristik,ouristik,ouristik,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02266/96407, 02266/96407, 02266/96407, 02266/96407, 02266/96407,
lindlartouristik@lindlarlindlartouristik@lindlarlindlartouristik@lindlarlindlartouristik@lindlarlindlartouristik@lindlar.de oder.de oder.de oder.de oder.de oder
bei Naturbei Naturbei Naturbei Naturbei Natur- und Landschaftsführer- und Landschaftsführer- und Landschaftsführer- und Landschaftsführer- und Landschaftsführer
Winfried Panske,Winfried Panske,Winfried Panske,Winfried Panske,Winfried Panske,
winfried.panske@web.de,winfried.panske@web.de,winfried.panske@web.de,winfried.panske@web.de,winfried.panske@web.de,
wwwwwwwwwwwwwww.wirbergischen.de.wirbergischen.de.wirbergischen.de.wirbergischen.de.wirbergischen.de

Sommerfest der Linde-
Garten-Gemeinschaft
Ein Nachmittag im Zeichen von
Genuss & Garten, Ernten &
Ackern, Musik & Mitmachen: Am
20. August feiert die Linde-Gar-
tengemeinschaft ihr Sommerfest.
Die kleine, aktive Gruppe von Gar-
ten- und Naturfreund*innen baut
in Linde-Schümmerich nach biolo-
gischen und ökologischen Prinzi-
pien Gemüse an: Alles dreht sich
um Themen und Erfahrungen rund
um Permakultur, Bodenschutz, Bi-
odiversität, Kreislaufwirtschaft und
heimische Gemüsesorten. Beim
diesjährigen Sommerfest können
die Besucher*innen über den Gar-
ten spazieren, mit den Mitgliedern
klönen, Fragen stellen und den dies-
jährigen Überschuss an wunder-
vollen Regenbogen-Mangold mit-

ernten. Für das leibliche Wohl ist
auch gesorgt mit einem original
italienischen Kaffee, leckerem
Kuchen und Gemüseleckereien
aus dem Eigenanbau. Für Groß
und Klein gibt es auch eine „köst-
liche“ Mitmachaktion - so viel sei
verraten - es dreht sich um die
Ringelblume. Ein besonderes
Highlight ist die Live-Performance
von Stella Tonon - die in Köln le-
bende Italo-Portugiesin beein-
druckt mit einer facettenreichen
Stimme und einer fesselnden Per-
formance. Das Sommerfest star-
tet am Sonntag, 20. August, von
15 bis 18 Uhr in Linde-Schümme-
rich, 51789 Lindlar.
linde-garten@posteo.de
stellatonon.com

Veranstaltungen im August

Schmitzhöhe feiert SchützenfestSchmitzhöhe feiert SchützenfestSchmitzhöhe feiert SchützenfestSchmitzhöhe feiert SchützenfestSchmitzhöhe feiert Schützenfest
Die St. Sebastinaus Schützenbru-Die St. Sebastinaus Schützenbru-Die St. Sebastinaus Schützenbru-Die St. Sebastinaus Schützenbru-Die St. Sebastinaus Schützenbru-
derschaft lädt einderschaft lädt einderschaft lädt einderschaft lädt einderschaft lädt ein
Das Schützenfest in Schmitzhöhe
startet am Freitag, 18. August, ab
19 Uhr, mit einem Partyabend im
Pfarrsaal. Das eigentliche Schüt-
zenfest beginnt am Sonntag, 20.
August, um 9.30 Uhr mit einer
Heiligen Messe, im Anschluss er-
folgt die Kranzniederlegung so-
wie die Krönung der neuen Ma-
jestäten. Ab 12 Uhr können sich
die Besucher auf Spiel und Spaß
am Pfarrheim freuen.

Bauernmarkt im FreilichtmuseumBauernmarkt im FreilichtmuseumBauernmarkt im FreilichtmuseumBauernmarkt im FreilichtmuseumBauernmarkt im Freilichtmuseum
VVVVVielfältiges ielfältiges ielfältiges ielfältiges ielfältiges Angebot am 26.Angebot am 26.Angebot am 26.Angebot am 26.Angebot am 26. und und und und und
27.27.27.27.27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Am Samstag, 26., und Sonntag,
27. August, lädt das Lindlarer LVR-
Freilichtmuseum zum Bauernmarkt
ein. An zahlreichen Ständen gibt es
ein großes Angebot handgefertigter
Produkte sowie regionale Speziali-
täten. Verschiedene Handwerksvor-
führungen und Mitmachaktionen
komplettieren das Angebot.
Rock am ScheelbachRock am ScheelbachRock am ScheelbachRock am ScheelbachRock am Scheelbach
Benefiz-Open Benefiz-Open Benefiz-Open Benefiz-Open Benefiz-Open Air am Samstag,Air am Samstag,Air am Samstag,Air am Samstag,Air am Samstag,
26.26.26.26.26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Am Samstag, 26. August, ab 16.30
Uhr, gibt es in der ONI-Arena in Fri-
elingsdorf wieder Rockmusik für ei-
nen guten Zweck. Verschiedene
Bands aus Lindlar, aber auch aus
ganz Deutschland, werden bei „Rock
am Scheelbach“ zu Gast sein und ihr
Können auf der Bühne präsentieren.
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Jetzt vorbeikommen  
und Probetragen!

Unsere Hörexperten-Empfehlung – Das Starkey Savant AI Akku 
in Preis & Leistung: sehr gut! 

Dieses moderne Hörgerät  
überzeugt mit zahlreichen Features: 
○  Windgeräuschunterdrückung
○  Zahlreiche Zubehörprodukte
○  Automatik für beste  

Klangeinstellungen
○  Weniger Anstrengung  

in lauten Situationen

Hörgeräteakustik Marcus Brungs | Inh. Marcus Brungs  
Hauptstraße 19 | 51766 Engelskirchen-Ründeroth | Telefon 02263 9697133

Wir wurden ausgezeichnet als:

Jetzt vorbeiko
und Prob

ey Savvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvvaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaaant AI A

tures: 

n a

Gute Sicht in der Dämmerung
Biometrische Gleitsichtgläser unterstützen das Auge in jeder Situation optimal

Während einer nächtlichen Autofahrt ist eine scharfe Sicht besonders wichtig. Foto: djd/RodenstockWährend einer nächtlichen Autofahrt ist eine scharfe Sicht besonders wichtig. Foto: djd/RodenstockWährend einer nächtlichen Autofahrt ist eine scharfe Sicht besonders wichtig. Foto: djd/RodenstockWährend einer nächtlichen Autofahrt ist eine scharfe Sicht besonders wichtig. Foto: djd/RodenstockWährend einer nächtlichen Autofahrt ist eine scharfe Sicht besonders wichtig. Foto: djd/Rodenstock

Sehen gehört zu den wichtigsten
Sinneswahrnehmungen des Men-
schen. Wie gut wir sehen können,
hängt von der Funktionsfähigkeit
der Augen und der Reizverarbei-
tung im Gehirn ab. Doch auch die
Tageszeit spielt eine Rolle. Denn
in der Dunkelheit ist das Sehen
komplexer als bei Tageslicht. Das
macht sich im Herbst und Winter
bemerkbar: Die Augen sind in der
Dämmerung und bei schlechten
Wetterverhältnissen besonders
gefordert. Wenig Licht, geringe
Kontraste und fehlende Farbun-
terschiede erschweren den Seh-
vorgang. Fehlsichtige haben da-
mit besondere Schwierigkeiten.
Bei schwachem Licht weitet sich
die Pupille und mögliche Schwä-
chen der Augen werden stärker
wahrgenommen. Die Folge ist
häufig eine unscharfe oder ver-
schwommene Sicht, die Betroffe-
ne unsicher werden lässt.
Gleitsichtgläser nach MaßGleitsichtgläser nach MaßGleitsichtgläser nach MaßGleitsichtgläser nach MaßGleitsichtgläser nach Maß
Häufig macht sich diese Unsicher-
heit zunächst im Straßenverkehr
bemerkbar. Das Fahren bei Däm-
merung wird zunehmend als an-
strengend empfunden und nach
Möglichkeit vermieden. Mit einer
passgenauen, biometrischen
Gleitsichtbrille können Beein-
trächtigungen der Sicht korrigiert
werden. Voraussetzung dafür sind
Gleitsichtgläser, die nicht nach
einem standardisierten Modell
hergestellt wurden, sondern an-
hand eines individuell berechne-
ten Augenprofils produziert wer-
den. Unter www.rodenstock.de

beispielsweise kann man per Op-
tikersuche kompetente Ansprech-
partner finden. Die präzisen Gleit-
sichtgläser basieren auf einem
umfassenden, biometrischen Au-
genprofil. Voraussetzung für die
Herstellung ist die Vermessung
der Augen mit dem sogenannten
DNEye Scanner.
Scharfe Sicht auch bei schwieri-Scharfe Sicht auch bei schwieri-Scharfe Sicht auch bei schwieri-Scharfe Sicht auch bei schwieri-Scharfe Sicht auch bei schwieri-
gen Lichtverhältnissengen Lichtverhältnissengen Lichtverhältnissengen Lichtverhältnissengen Lichtverhältnissen
Beim Optiker werden mithilfe
modernster Technologie alle rele-
vanten Parameter eines jeden
Auges erfasst, woraus ein indivi-

duelles biometrisches Augenmo-
dell berechnet wird. Mehr als
7.000 Messpunkte fließen so di-
rekt in die Herstellung der Gleit-
sichtgläser ein. Unter anderem
wird bei der Vermessung auch die
individuelle Pupillengröße bei
Licht und Dunkelheit genau er-
mittelt, die dann in der Berech-
nung und Optimierung der Bril-
lengläser berücksichtigt und indi-
viduell korrigiert wird. So können
die Augen in der Dämmerung op-
timal unterstützt werden. Das Er-
gebnis ist eine scharfe Sicht auch

bei schwierigen Lichtverhältnis-
sen. Nach ihrer Erfahrung mit den
biometrischen Gläsern gefragt,
berichtete eine hohe Prozentzahl
von Brillenträgern in einer
Schweizer Studie von positiven
Wirkungen: 88 % der Befragten
empfanden das Sehen mit ihrer
vom Scanner optimierten Brille
komfortabler als mit ihrer alten
Brille, 92 Prozent sahen schärfer
als vorher und 84 Prozent kon-
trastreicher. 80 Prozent gaben an,
in der Dämmerung besser zu se-
hen als zuvor. (djd)
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Im Dialog mit „Boyke Technology“
Der CDU-Arbeitskreis „Wirtschaft
vor Ort“ bedankt sich bei der Fir-
ma „Boyke Technology“ für den
Blick hinter die Kulissen eines in-
novativen und nachhaltigen Lind-
larer Unternehmens, das viele
Menschen beschäftigt und durch
Kooperation mit vielen Firmen vor
Ort Werte schöpft.

Aber, was wünscht sich eigentlich
ein wachsendes Unternehmen von
der Politik und was ist mit der
IPK-Erweiterung und mit Wohn-
raum für neue Fachkräfte?
Hierüber fand ein intensiver Dia-
log statt.

Vor Ort bei Boyke im DialogVor Ort bei Boyke im DialogVor Ort bei Boyke im DialogVor Ort bei Boyke im DialogVor Ort bei Boyke im Dialog

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Zuverlässig geöffnet: die Repair Cafés der
Ehrenamtsinitiative Weitblick
Fortlaufende kostenfreie Veranstaltungen zu Reparaturen
Mit ihrem kostenlosen Service
haben sich die Repair Cafés der
Ehrenamtsinitiative Weitblick
des Oberbergischen Kreis eta-
bliert. „Bei den Besucherinnen
und Besuchern der Repair Ca-
fés gibt es einerseits den Be-
darf, ein mitgebrachtes Gerät
reparieren zu lassen, zum an-
deren während der Wartezeit
mit netten Menschen bei Kaf-
fee und Kuchen ins Gespräch
zu kommen“, sagt Birgit Steu-
er. „Dieses Konzept geht auf!“
freut sich die Leiterin der Koor-
dinierungsstelle Gesellschaftli-
che Entwicklung.
Ausschließlich ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer bieten
diesen monatlichen Service in
mittlerweile sechs Kommunen
des Oberbergischen Kreises zu-
verlässig an. Die eingespielten
Teams der ehrenamtlichen Re-
parateure helfen Bürgerinnen
und Bürgern gerne bei der In-
standsetzung ihrer defekten
Toaster, Kaffeemaschinen,
Staubsauger usw., und auch die
Hose mit Loch wird geflickt.

„Eine Reparatur kann oft sehr
einfach sein. Defekte Lötstel-
len oder ein Kabelbruch wer-
den schnell und vor Ort repa-
riert. Fehlende Ersatzteile
konnten auch schon im örtli-
chen Baumarkt erstanden wer-
den“, sagt der Waldbröler Weit-
blicklotse Michael Käsberg, der
auch als Reparateur ehrenamt-
lich aktiv ist.

TTTTTermine der Repair Cafés der Eh-ermine der Repair Cafés der Eh-ermine der Repair Cafés der Eh-ermine der Repair Cafés der Eh-ermine der Repair Cafés der Eh-
renamtsinitiative renamtsinitiative renamtsinitiative renamtsinitiative renamtsinitiative WWWWWeitblick deseitblick deseitblick deseitblick deseitblick des
Oberbergischen KreisesOberbergischen KreisesOberbergischen KreisesOberbergischen KreisesOberbergischen Kreises:
••••• MorsbachMorsbachMorsbachMorsbachMorsbach

Tagespflege Reinery, Am Prin-
zen Heinrich 5, 51597 Mors-
bach, jeden 1. Samstag1. Samstag1. Samstag1. Samstag1. Samstag im
Monat, von 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhr

••••• MarienheideMarienheideMarienheideMarienheideMarienheide
In den Räumen vom ABC (A-
WO-BildungsCentrum), Zum
Marktplatz 6 (Eingang),
51709 Marienheide, jeden 1.1.1.1.1.
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag im Monat, von 12von 12von 12von 12von 12
bis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhr

••••• LindlarLindlarLindlarLindlarLindlar
Jubilate Forum, Auf dem Korb
21, 51789 Lindlar, jeden 2.2.2.2.2.

Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sind zuverlässig in denDie ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sind zuverlässig in denDie ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sind zuverlässig in denDie ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sind zuverlässig in denDie ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer sind zuverlässig in den
Repair Cafés der Ehrenamtsinitiative Weitblick aktiv, um defekte Ge-Repair Cafés der Ehrenamtsinitiative Weitblick aktiv, um defekte Ge-Repair Cafés der Ehrenamtsinitiative Weitblick aktiv, um defekte Ge-Repair Cafés der Ehrenamtsinitiative Weitblick aktiv, um defekte Ge-Repair Cafés der Ehrenamtsinitiative Weitblick aktiv, um defekte Ge-
genstände wieder instand zu setzen. Foto: OBKgenstände wieder instand zu setzen. Foto: OBKgenstände wieder instand zu setzen. Foto: OBKgenstände wieder instand zu setzen. Foto: OBKgenstände wieder instand zu setzen. Foto: OBK

SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag im Monat, von 10von 10von 10von 10von 10
bis 13 Uhrbis 13 Uhrbis 13 Uhrbis 13 Uhrbis 13 Uhr

••••• BergneustadtBergneustadtBergneustadtBergneustadtBergneustadt
Bergneustädter Tafel, Kölner
Str. 259, 51702 Bergneustadt,
jeden 3. Samstag3. Samstag3. Samstag3. Samstag3. Samstag im Monat,
von 14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr

••••• WaldbrölWaldbrölWaldbrölWaldbrölWaldbröl
Bürgerhaus, Kaiserstr. 82,
51545 Waldbröl, jeden letz-letz-letz-letz-letz-
ten Samstagten Samstagten Samstagten Samstagten Samstag im Monat, vonvonvonvonvon

9.30 bis 13 Uhr9.30 bis 13 Uhr9.30 bis 13 Uhr9.30 bis 13 Uhr9.30 bis 13 Uhr
••••• EngelskirchenEngelskirchenEngelskirchenEngelskirchenEngelskirchen

Jugendzentrum Aggerstrand,
Kamperstr. 15, 51766 En-
gelskirchen, jeden letztenletztenletztenletztenletzten
SonntagSonntagSonntagSonntagSonntag im Monat, von 11von 11von 11von 11von 11
bis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhrbis 15 Uhr

Weitere Informationen aufWeitere Informationen aufWeitere Informationen aufWeitere Informationen aufWeitere Informationen auf
wwwwwwwwwwwwwww.obk.de/weitblick in der Ru-.obk.de/weitblick in der Ru-.obk.de/weitblick in der Ru-.obk.de/weitblick in der Ru-.obk.de/weitblick in der Ru-
brik Repaircafésbrik Repaircafésbrik Repaircafésbrik Repaircafésbrik Repaircafés
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Hausbau mit Einliegerwohnung
Praktische Altersvorsorge im Souterrain

Keller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt. Foto: GÜF/Fertighaus WEISSKeller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt. Foto: GÜF/Fertighaus WEISSKeller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt. Foto: GÜF/Fertighaus WEISSKeller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt. Foto: GÜF/Fertighaus WEISSKeller werden heute zum Wohlfühlwohnen genutzt. Foto: GÜF/Fertighaus WEISS

Wer sich dran gibt, ein Eigenheim
zu bauen oder bauen zu lassen,
kann mit überschaubarem Mehr-
aufwand eine zweite Wohneinheit
realisieren. Beliebt ist eine sepa-
rate Einliegerwohnung im Souter-
rain. „Gerade auf Baugrundstücken
in Hanglage schafft ein Kellerge-
schoss nicht nur ein sicheres Fun-
dament für den Neubau sowie
Nutzfläche etwa für die Haustech-
nik oder für eine Garage, sondern
auch hochwertige Wohnfläche, die
gerne für eine lichtdurchflutete,
idealerweise barrierefreie Souter-
rainwohnung genutzt wird“, sagt
Christian Kunz von der Gütege-
meinschaft Fertigkeller (GÜF).
Eine Einliegerwohnung im Keller?
- „Da ist es doch dunkel, feucht
und muffig. Da möchte ich be-
stimmt nicht wohnen“, wird sich
früher manch einer gedacht ha-
ben. Heute ist das ganz anders,
was nicht etwa daran liegt, dass
man gerade in Ballungsgebieten
jede Wohnung nehmen muss, die
man kriegen und bezahlen kann.
Nein, vielmehr ermöglichen auch
Wohnungen im Kellergeschoss
inzwischen echtes Wohlfühlwohnen.
„In fast jedem Einfamilienhaus mit
Keller wird dieser als vollwertiges
Wohngeschoss mit modernen Lö-
sungen für Frischluft und Tageslicht
sowie mit effizienter Heizung und
effektiver Wärmedämmung ge-
plant“, so Kunz.
Die entstehende Wohnfläche im
Untergeschoss des Hauses kann
zum Beispiel für eine Wellnessoase
oder für ein Homeoffice selbst ge-
nutzt oder aber für eine separate
Wohneinheit verwendet werden.
Eine Einliegerwohnung dient
beizeiten etwa dem heranwachsen-
den Nachwuchs als Starthilfe; oder
sie vergrößert durch Mieteinnah-
men das Einkommen und die Al-
tersvorsorge; nicht zuletzt bietet sie
Flexibilität für das eigene Wohnen
im Alter. „Mit separatem Eingang
und Terrasse sowie einer barriere-
freien Wegeführung ausgestattet,
eignet sich die Souterrainwohnung
ideal für die besten Jahre in den
eigenen vier Wänden“, merkt Kunz
an. „Die darüberliegende Haupt-
Wohneinheit kann nach Möglich-
keit familienintern bewohnt werden,
um sich nach Art eines typischen

Mehrgenerationenhauses best-
möglich gegenseitig zu unterstüt-
zen. Das ist eine Vorstellung, die
bei vielen Baufamilien gut an-
kommt.“ Eine andere Möglichkeit
ist, die Wohnung eines Tages für
eine häusliche Pflegekraft zu nut-
zen. Oder aber sie wird vermietet
und hilft auf diese Weise dabei, die
Rente aufzubessern. „Richtig ge-
plant trägt ein Eigenheim mit Kel-
ler in doppelter Hinsicht zur attrak-
tiven Altersvorsorge bei: Statt Mie-
te zu zahlen, werden Mieteinnah-
men generiert“, so Kunz, der Fach-

bauleiter Kellerbau für Weiss Holz-
hausbau und Haustechnik ist.
Die Kosten für ein unterkellertes
Haus liegen ungefähr 20 Prozent
höher als bei einem Haus ohne Kel-
ler. Die Wohnfläche vergrößert sich
jedoch um beachtliche 40 Prozent.
Je nach Topografie und Straßenfüh-
rung kann der Keller mit ebenerdi-
ger Anbindung zum hangseitigen
Garten des Grundstücks ausgestat-
tet sein. In einer Souterrainwoh-
nung kann hier durch große Fenster
und Türen reichlich Sonnenlicht ins
Innere des Wohnbereichs strömen

und eine barrierefreie Terrasse
leicht zugänglich positioniert wer-
den. Eine Alternative hierzu ist ein
sogenannter Lichthof, der
beispielsweise über eine Rampe
barrierefrei erschlossen werden
kann. In die bergseitigen Räume
des Kellers können Sonnenlicht
und frische Luft etwa durch Licht-
schächte gelangen. Schlaf- und
Badezimmer sind in diesem Be-
reich der Wohnung sinnvoll plat-
ziert und bleiben an heißen Som-
mertagen vergleichsweise kühl.
GÜF/FT
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven
Eine qualifizierte Ausbildung bie-
tet heute beste Chancen für den
Start in ein erfolgreiches Berufs-
leben, denn Fachkräfte werden
überall gebraucht. Oft fallen
Schulabgängern bei der Suche
nach der passenden Stelle aber
nur die gängigen Berufe etwa in
Handwerk, Handel und Pflege
ein. Dabei gibt es viele weitere
Ausbildungen, die auch sehr gute
berufliche Perspektiven bieten -
zum Beispiel die zum Chemi-
kanten in der pharmazeutischen
Produktion. Chemikanten kon-
trollieren die komplexen Prozes-
se, mit denen aus Rohstoffen
Vorprodukte und aus Vorproduk-
ten fertige Medikamente wer-
den. Anlagen per Hand schalten
oder vom Leitstand aus überwa-
chen, Ventile umlegen, Proben
ziehen - die Arbeit ist vielfältig
und steht im Mittelpunkt der
Produktion. Weiterqualifizierun-
gen etwa zum Produktionstech-
niker bieten attraktive Auf-
stiegsmöglichkeiten.

Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich in
den Jobden Jobden Jobden Jobden Job
Chemikant ist aber nicht der
einzige spannende Beruf in die-
ser Branche. So bildet das Ge-
sundheitsunternehmen Sanofi
junge Frauen und Männer in 19
verschiedenen Professionen aus
- von Pharmakanten über Che-

mie- und Biologielaboranten,
Fachlageristen, verschiedene
kaufmännische Spezialisierun-
gen bis zu Mechatronikern, Elek-
tronikern oder Fachinformati-
kern. Nach dem Abschluss kön-
nen die Absolventen und Absol-
ventinnen dann direkt in den
verschiedenen Betrieben, Labo-
ren und Abteilungen starten.

Ausbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft weniger bekannt, bieten aber gute Perspek-Ausbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft weniger bekannt, bieten aber gute Perspek-Ausbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft weniger bekannt, bieten aber gute Perspek-Ausbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft weniger bekannt, bieten aber gute Perspek-Ausbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft weniger bekannt, bieten aber gute Perspek-
tiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan Imagestiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan Imagestiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan Imagestiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan Imagestiven. Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan Images

Wer sich für eine Ausbildung in-
teressiert, findet alle Informati-
onen dazu unter www.sanofi.de.
Um junge Menschen zu fördern,
deren Lebensweg nicht geradli-
nig verlaufen ist, die Problemsi-
tuationen bewältigen mussten
und deshalb keinen oder nur ei-
nen notenmäßig ungünstigen
Schulabschluss haben, nimmt
das Unternehmen außerdem an
einem besonderen Programm
teil: „StartPlus“ bietet eine neun-
monatige Vor-Ausbildung, die das
Schließen schulischer Lücken mit
einer praxisorientierten Berufs-
orientierung verbindet.

Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-
schwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendli-
chen beginnen das Programm,
ohne zu wissen, welcher Ausbil-
dungsberuf dabei herauskommt.
So können sie sich ausprobie-
ren und herausfinden, was ih-
nen liegt: eher das technische
oder elektrotechnische Umfeld,
das Handwerk, die Mechaniker-
berufe, das Labor? Oder wie
sieht es aus mit Chemikant oder
Pharmakant? Wer das StartPlus-
Programm erfolgreich absolviert,

auf den wartet ein passender
Ausbildungsplatz. Und die Er-
folgsquote ist hoch: In den ver-
gangenen zehn Jahren haben im
Schnitt neun von zehn Teilneh-
menden nach Abschluss des Pro-
jekts eine Ausbildung im Unter-
nehmen begonnen. (djd)

Im Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werden
junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-junge Menschen mit Startschwie-
rigkeiten beim Start in eine quali-rigkeiten beim Start in eine quali-rigkeiten beim Start in eine quali-rigkeiten beim Start in eine quali-rigkeiten beim Start in eine quali-
fizierte Ausbildung unterstützt.fizierte Ausbildung unterstützt.fizierte Ausbildung unterstützt.fizierte Ausbildung unterstützt.fizierte Ausbildung unterstützt.
Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Yi-Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Yi-Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Yi-Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Yi-Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Yi-
nYangnYangnYangnYangnYang
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Beruflicher Neustart mit Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine Umschulung zum Erfolg werden

Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch Herausforderungen mit sich. Foto: djd/Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch Herausforderungen mit sich. Foto: djd/Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch Herausforderungen mit sich. Foto: djd/Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch Herausforderungen mit sich. Foto: djd/Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch Herausforderungen mit sich. Foto: djd/
www.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comwww.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comwww.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comwww.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.comwww.ibb.com/Jacob Lund - stock.adobe.com

Gesundheitliche Probleme, Job-
verlust oder eine veränderte Fa-
miliensituation: Die Umschulung
in einen anderen Beruf kann aus
verschiedenen Gründen notwen-
dig werden. Sie wird bis zu 100
Prozent vom Staat gefördert -
etwa durch einen Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit oder
des Jobcenters.
Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-
lungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Service
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch
mit Herausforderungen verbun-
den - nicht nur, was das reine
Lernen angeht. Sich zwei Jahre
lang darauf zu konzentrieren, ei-
nen neuen Beruf zu ergreifen,
bringt auch Veränderungen im All-
tag mit sich. Damit der Kurs zum
Erfolg wird, erhalten beim Insti-
tut für Berufliche Bildung (IBB)
beispielsweise ab dem nächsten
Kursstart alle Umschülerinnen
und Umschüler sozialpädagogi-
sche Begleitung. Workshops zu
Themen wie Selbst- und Zeitma-
nagement, Gruppenarbeit und
Gruppendynamik, Work-Life-Ba-
lance und Zukunftsplanung ste-
hen fest auf dem Stundenplan.
Erfahrene Mitarbeiter unterstüt-
zen außerdem in individuellen
Gesprächen bei Bedarf dabei,
beispielsweise Motivationstiefs
zu überwinden oder Prüfungsängs-
te zu bewältigen. „Manchmal ge-
raten Teilnehmer auch während
der Umschulung in eine persönli-
che Krise, etwa durch eine Tren-
nung vom Partner, eine Erkran-
kung oder finanzielle Probleme.
In solchen Situationen sind unse-
re Mitarbeiter da, hören zu und
helfen, das Leben neu zu sortie-
ren“, sagt Anke Willms, Projekt-
koordinatorin beim IBB. Neben
der sozialpädagogischen Beglei-
tung können Umschüler außerdem
Bewerbungsunterstützung erhal-
ten. Spezielle Jobcoaches helfen
bei Anschreiben und Lebenslauf
und geben Tipps, wie man sich im
Vorstellungsgespräch präsentie-
ren kann. Die Umschulung in ei-
nen neuen Beruf beispielsweise
lässt sich damit begründen, dass
man nicht nur eine Veränderung,
sondern eine ganz neue Heraus-
forderung gesucht hat, in der man

seine Stärken noch besser ein-
setzen kann.
Gut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dankGut gerüstet in die Prüfung dank
zusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitungzusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unternehmen
benötigen manchmal Unterstüt-
zung, um etwa mit den hohen Leis-
tungsanforderungen in der Berufs-
schule zurechtzukommen und ihre
Prüfungen zu bestehen. Für sie
bietet das IBB sogenannte um-
schulungsbegleitende Hilfen in
Form von zusätzlichem Fachunter-
richt, der auf die Bedürfnisse und
den Umschulungsberuf der Teil-
nehmer abgestimmt ist. Damit
wird Umschülern in Betrieben er-
möglicht, ihre Ausbildung erfolg-
reich zu beenden und langfristig
in den Arbeitsmarkt integriert zu
werden. (djd)

oto: djd/www.ibb.com/Jacob Lundoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lundoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lundoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lundoto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund
- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com- stock.adobe.com
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 01. September 2023Freitag, 01. September 2023Freitag, 01. September 2023Freitag, 01. September 2023Freitag, 01. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.08.2023 um 10 Uhr25.08.2023 um 10 Uhr25.08.2023 um 10 Uhr25.08.2023 um 10 Uhr25.08.2023 um 10 Uhr

Wenn Pflege
zum Thema
wird
Senioren- und
Pflegeberatung auf
Wochenmärkten

Die Senioren- und Pflegeberatung
des Oberbergischen Kreises wird
am 21. August von 11 bis 12.30
Uhr in Morsbach-Holpe auf dem
Wochenmarkt am Fritz-Wingen-
Platz zum Thema Pflege informie-
ren. Ebenfalls am 14. September
von 8.30 bis 12.30 Uhr ist das
mobile Beratungsangebot auf
dem Vieh- und Krammarkt in
Waldbröl in Höhe des Büros „Wir
für Waldbröl GmbH“.
Im Mittelpunkt der Beratungen
stehen Unterstützungsangebote,
Finanzierungsmöglichkeiten, Ak-
tivitäten und andere Hilfen.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
An der Stursbergs-Ecke 2, 51688 Wipperfürth,
02267/880567

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf),
02266/470777

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 25. 25. 25. 25. 25.     AugustAugustAugustAugustAugust
PPPPPeter und Peter und Peter und Peter und Peter und Paul aul aul aul aul ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bahnhofsplatz 7, 51766 Engelskirchen,
02263/3622

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26.     AugustAugustAugustAugustAugust
Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu Herz-Jesu ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 57, 51789 Lindlar, 022664406044

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 27. 27. 27. 27. 27.     AugustAugustAugustAugustAugust
Aggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-ApothekeAggertal-Apotheke
Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 28. 28. 28. 28. 28.     AugustAugustAugustAugustAugust
Severinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-ApothekeSeverinus-Apotheke
Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AugustAugustAugustAugustAugust
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gaulstr. 6, 51688 Wipperfürth, 02267/880738

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 30. 30. 30. 30. 30.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth),
02263 96110

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
LindlarerLindlarerLindlarerLindlarerLindlarer-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothek-Löwen-Apothekeeeee
Hauptstr. 1, 51789 Lindlar, 02266/6606

Freitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. SeptemberFreitag, 1. September
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach,
02261/27300

Samstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. SeptemberSamstag, 2. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Hauptstr. 20, 51789 Lindlar, 02266/5252

Sonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. SeptemberSonntag, 3. September
Montanus Montanus Montanus Montanus Montanus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Jan-Wellem-Str. 25, 51789 Lindlar (Frielingsdorf),
02266/470777

- Angaben ohne Gewähr -
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Gemeinsam den 
Alltag erleben …

in Bensberg, Overath, Gummersbach, Lindlar und neu in Wipperfürth.

übungen oder 

www.lebensbaum.care info@lebensbaum.care

Breslauer Straße 11, 51789 Lindlar
WhatsApp 0 176/18 18 70 31     Telefon 0 22 04/9 68 33-0

BENSBERG

OVERATH

LINDLAR

GUMMERSBACH

Am Schloss 4

Telefon 0 22 04/9 68 33–02

Dr.-Ringens-Str. 25b, 51491 Overath
Telefon 0 22 06/9 07 99 95

Telefon 0 22 66/4 79 31–25

Gaulstraße 14, 51688 Wipperfürth
Telefon 0 22 66/65 27 27–0

Telefon 0 22 66/4 79 31–23

51643 Gummersbach
Telefon 0 22 61/9 79 77–10
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